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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Heining-Neustift II : SV Julbach 
Samstag, 18.02.2023, 16:00 Uhr

TSV Heining-Neustift II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) auf

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TSV Heining-Neustift II, als
Martin Lehner sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV Julbach
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schuler und Lehner, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwar brachten Wiesmüller / Kalina Schiffler / Althammer phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schiffler / Althammer mit 3:1 durch. Hinz / Ritzer verloren
derweil ihre Partie indes gegen Nachtigall / Mayerhofer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:
11, 8:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schuler / Lehner die
Gastspieler Bernetzeder / Geigenberger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Peter Schiffler gelang es, Andre Wiesmüller im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte anschließend Tobias Hinz
gegen Fabian Nachtigall verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Das Einzel zwischen Manuel
Althammer und Wilhelm Bernetzeder, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als
Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Lange
mit Walter Mayerhofer ringen musste Dennis Schuler in einer aufgrund der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war nichts für schwache Nerven. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Martin
Lehner den Gastspieler Alex Kalina in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Florian Ritzer beim 0:
3 gegen Tobias Geigenberger. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim 0:3 gegen
Fabian Nachtigall fand Peter Schiffler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Seit Beginn der Saison war dies der 16. Sieg von Nachtigall, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 11 verbleibt. Auf dem falschen Fuß erwischte Tobias Hinz
seinen Gegner Andre Wiesmüller beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Genügend spielerische Mittel
hatte im Anschluss Manuel Althammer letztlich parat, um Walter Mayerhofer zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg
liegt die bisherige Saison-Bilanz von Althammer nun bei 20:7. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 7:5. Mit 3:1 hatte Dennis Schuler im Match gegen Wilhelm Bernetzeder die Nase vorn. In
vier Sätzen gewann im Anschluss Martin Lehner gegen Tobias Geigenberger und gab dabei nur
einen Satz her. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Heining-Neustift II nun ein Punktekonto von 16:16 Punkten
auf, während der SV Julbach vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2023 gegen den TTC
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Eggenfelden ansteht, 1:27 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Heining-Neustift II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2023 gegen den TTC Fortuna Passau III.

 Statistik:
 TSV Heining-Neustift II

Doppel: Schiffler / Althammer 1:0, Hinz / Ritzer 0:1, Schuler / Lehner 1:0 
Einzel: P. Schiffler 1:1, T. Hinz 1:1, M. Althammer 1:1, D. Schuler 2:0, M. Lehner 2:0, F. Ritzer 0:1 

 SV Julbach
Doppel: Nachtigall / Mayerhofer 1:0, Wiesmüller / Kalina 0:1, Bernetzeder / Geigenberger 0:1 
Einzel: F. Nachtigall 2:0, A. Wiesmüller 0:2, W. Mayerhofer 0:2, W. Bernetzeder 1:1, T.
Geigenberger 1:1, A. Kalina 0:1


